
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Gemeinderates Bräsen 
 

 Sitzungstermin: Montag, 16.03.2009 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:50 Uhr 
 Ort, Raum: im Gemeindebüro, Dorfstraße 50, 

Anwesend waren: 
 
 Bürgermeister 
Bürgermeister Harald Schröder  
 
 Gemeinderat 
Herr David Bender  
Herr Henry Fochmann  
Herr Rüdiger Heinemann  
Herr Gerhard Hohmann  
 
 

Es fehlten: 
 
 Gemeinderat 
Frau Elvira Simon entschuldigt 
 
 
 
Verwaltung: 
 
Frau V. Mergenthaler - Protokollantin 
 
 
 
Gäste: 
 
keine 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Bürgermeister begrüßt alle anwesenden Gemeinderäte und Gäste. Er stellt 
die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und macht auf die fristgemäße 
Einladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Die Gemeinderäte stimmen der vorliegenden Tagesordnung zu.   
  

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 5 0 5 0 0 
 
 

 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung 

 Der Bürgermeister weist darauf hin, dass die Gemeinderäte, sofern sie sich bei 
einem Tagesordnungspunkt vom Mitwirkungsverbot betroffen fühlen, dies vor der 
Diskussion zu dem entsprechenden TOP mitzuteilen haben. 
    

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates vom 

09.02.2009 
 Die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 09.02.2009 wird von den Ge-

meinderäten bestätigt.  
  

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 5 0 5 0 0 
 
 

 4. 3. Änderung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen zur Unterhaltung 
der Gewässer zweiter Ordnung der Gemeinde Bräsen 
Vorlage: BRÄ-BV-074/2009 

 Die 3. Änderung der Satzung für die Umlage der Beiträge zum Unterhaltungsver-
band liegt allen Gemeinderäten vor. In diesem Jahr wurden Beitragserhöhungen 
von 0,70 €/ha grundsteuerpflichtiger Fläche vom Verbandsausschuss beschlos-
sen. Der Beitragssatz beträgt somit für das Jahr 2009 bei 7,45 €/ha. Es liegt allen 
Ratsmitgliedern die Mitteilung vom Unterhaltungsverband Nuthe/Rossel zum Bei-
tragssatz mit dazugehörigem Haushaltsentwurf vor. Daraus wird ersichtlich, wel-
che Ausgaben bzw. Mindereinnahmen zur Beitragssatzerhöhung geführt haben. 
Die Gemeinderäte diskutieren über den vorliegenden Haushaltsentwurf des Un-
terhaltungsverbandes und über die erneute Beitragserhöhung. Bereits im letzten 
Jahr stieg der Beitrag um 0,60 €/ha. 
Herr Heinemann vertritt die Auffassung, dass die Gemeinde diese Beitragserhö-
hung nicht einfach so hinnehmen sollte und lehnt diese in jedem Fall ab. Er fragt 
an, wie die anderen Gemeinden auf die Beitragserhöhungen reagiert haben. 
Die Protokollantin verweist auf eine Informationsveranstaltung am 2.04.09 im 
Rosenhof Ragösen, auf der es umfangreiche Erläuterungen zur Beitragssatzbe-
rechnung geben wird und die Anfragen der Bürgermeister bzw. Gemeinderäte 
beantwortet werden. 



 3

Die Gemeinderäte möchten die Ergebnisse dieser Beratung noch abwarten und 
den Beschluss zurückstellen. 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen 0 Enthaltung 
   
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 5    0 0 0 0 
 
 
 

 5. Umbenennung einer Straße 
Vorlage: BRÄ-BV-075/2009 

 Im Zuge des Beschlusses zum Gebietsänderungsvertrag einigten sich die Ge-
meinderäte in der letzten Sitzung über die Straßenumbenennung der Dorfstraße 
in Bräsener Dorfstraße. Es wird im Zuge der Eingemeindung die neue Postleit-
zahl 06868 für Bräsen und die ehemaligen Rosseltalgemeinden geben .Ein ent-
sprechender Beschluss liegt den Ratsmitgliedern vor. 
Herr Heinemann verweist auf Presseartikel, aus denen hervorgeht,  dass Stra-
ßenumbenennungen vom Gesetzgeber her nicht notwendig sind und die deut-
sche Post, als private Unternehmen, auch keine Straßenumbenennungen fordern 
kann. 
Er macht die Gemeinderäte darauf aufmerksam, dass eine Straßenumbenennung 
und die damit verbundene Anschriftänderung für die Gewerbetreibende hohe 
Kosten verursachen (Logo, Briefbögen, Stempel u.s.w.).  
Die Gemeinderäte diskutieren über die Straßenumbenennung und die neue pos-
talische 
Anschrift nach der Eingemeindung. 
In einem Schreiben der Deutschen Post vom 17.12.2009 wird die Anschrift wie 
folgt festgelegt 
 
Max Mustermann 
Musterstraße 1 
06868 oder 06869 Coswig (Anhalt) 
 
Der jeweilige Ortsteilname kann oberhalb des Straßennamens aufgeführt werden. 
Dieser hat jedoch keine Bedeutung für die postalische Zustellung.  
Herr Heinemann vertritt die Auffassung, dass die Gemeinde für eine Straßenna-
menänderung noch Zeit hat und stellt den Antrag, den Beschluss zurückzustellen.
Abstimmung: 
5 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen 0 Enthaltung 
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 5 0 0 0 0 
 
 

 6. Bestellung der stellv. Wahlleiterin / des stellv. Wahlleiters der Gemeinde 
Vorlage: BRÄ-BV-076/2009 

 Da Herr Heinemann für die nächste Gemeinderatswahl am 07. Juni 2009 kandi-
dieren möchte, kann er die Funktion als stellvertretender Wahlleiter nicht wahr-
nehmen.  
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Frau Erika Schröder hat sich bereit erklärt  diese Aufgabe zu übernehmen. 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bräsen beschließt, Frau Erika Schröder zur 
stellv. Wahlleiterin der Gemeinde zu bestellen. 
 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 5 0 5 0 0 
 
 
 

 7. Einwohnerfragestunde 
 Da keine Einwohner anwesend sind, entfällt dieser Tagesordnungspunkt.  

 
        
 8. Anträge, Anfragen und Mitteilungen 
 Herr Bender fragt an, wo die Formulare für die Kandidatur zur Gemeinderatswahl 

erhältlich sind. Der Bürgermeister informiert darüber, dass die Formulare in der 
Verwaltung bei Herrn Schneider abzuholen sind. Herr Bender macht darauf auf-
merksam, dass eine Wählergemeinschaft mit mehreren Bewerbern bei der Ge-
meinderatswahl  besser abschneiden könnte  als wenn alle Interessierten als 
Einzelkandidaten antreten. Die Gemeinderäte diskutieren über diesen Vorschlag. 
Herr  Bender wird sich bei Herrn Schneider darüber umfangreich informieren.  
 
Herr Bender fragt an, wann der umgefahrene Baum am Morgenweg (2007) ge-
pflanzt wird. Der BM wird nochmals Rücksprache mit dem Bauamt führen. 
 
Informationen 

 Die Information zur Rücklagenbildung in unserem Haushalt 2009 haben alle     
    Gemeinderäte erhalten. 

 Am 26.03.09 wird der Gebietsänderungsvertrag im Rahmen der Stadtratssit -   
    zung unterzeichnet. 

 In Bezug auf den Rechenschaftsbericht vom Wehrleiter Herrn Köppe wird es  
    einen gemeinsamen Termin mit Frau Berlin, Herrn Butzmann und Herrn Köppe 
    geben.  Es liegt bereits eine Zusammenstellung der Investitionskosten im  
    Bereich Feuerwehr der letzten Jahre vor. 
    Herr Bender äußert seinen Unmut darüber, welche Äußerungen der Wehrleiter 
    über die Arbeit des Gemeinderates gemacht hat.    
 
 
Die BM stellt fest, dass es keine Sachanträge oder Themen gibt, die nichtöffent-
lich behandelt werden müssten. Deshalb entfällt der nichtöffentliche Teil der Sit-
zung und somit ist die Ratssitzung geschlossen. 
  

 
Coswig (Anhalt), den 19.03.2009 
 
 
 
 
   Schröder      Mergenthaler 
Bürgermeister      Protokollantin 
 


